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Regierung passt Richtplan an 
 
Ende Juni 2022 endete die Vernehmlassung zum Entwurf der Richtplananpassung 
2022. Die Regierung hat die Ergebnisse geprüft und nun die Anpassung 2022 
erlassen. Das überarbeitete Richtplanblatt zum Hochwasserschutzprojekt 
Alpenrhein (Rhesi) fand grundsätzlich Zustimmung. Zur geplanten Erweiterung des 
Siedlungsgebiets in Kirchberg gingen diverse Rückmeldungen ein. 
 
Das Koordinationsblatt für das Hochwasserschutzprojekt Rhesi musste aufgrund der 
Rückmeldungen aus der Vernehmlassung zur Anpassung des Richtplans 2021 
überarbeitet werden. In Beachtung der Rückmeldungen von den Gemeinden sowie von 
Organisationen und Verbänden und der Internationalen Rheinregulierung (IRR) konnten 
die Inhalte weiter geschärft und beispielsweise der Planungsprozess präzisiert werden. 
Die Regierung wertet den neuen Bericht zur Interessenabwägung als übersichtliche und 
nachvollziehbare Grundlage. 
 
Auflagen für Siedlungsgebietserweiterung in Kirchberg 
 
Die Erweiterung des Siedlungsgebiets in Kirchberg im Gebiet Stelz ist in der 
Vernehmlassung verschiedentlich als ungeeignet beurteilt worden. Einige 
Vernehmlassungsteilnehmer befürchten vor allem, dass die geplante Erweiterung eines 
ortsansässigen Unternehmens den bereits heute beeinträchtigten Wildtierkorridor noch 
stärker stört. Für eine Weiterentwicklung des Unternehmens sind verschiedene Standorte 
geprüft worden. Der Standort im Gebiet Stelz erwies sich dabei als am geeignetsten, 
weshalb die Regierung an der Erweiterung des Siedlungsgebiets festhält. 
 
Allerdings müssen bei einer Einzonung in diesem Gebiet verschiedene Massnahmen 
umgesetzt werden, um den Wildtierkorridor zu erhalten und aufzuwerten. So ist 
beispielsweise eine Heckenbepflanzung und eine Wildwarnanlage entlang der 
Kantonsstrasse zu realisieren. 
 
Tourismuskonzept Klang Toggenburg ergänzt 
 
Die beiden räumlichen Tourismuskonzepte für Bad Ragaz und Pfäfers sowie für das 
Toggenburg werden unterstützt. Für das Konzept im Toggenburg beantragten der 
Gemeinderat Wildhaus-Alt St.Johann sowie die Toggenburg Bergbahnen AG die 
Aufnahme eines weiteren touristischen Schwerpunkts Iltios und eines zusätzlichen 
Projekts (Berghaus) im Gebiet Iltios. Damit soll das Konzept ergänzt und die 
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Positionierung des Toggenburgs als Aufenthaltsdestination gestärkt werden. Mit dem 
zusätzlichen Beherbergungsangebot kann auch das Klanghaus und der Klangcampus 
unterstützt und gestärkt werden. Die touristischen Leistungsträger, die betroffenen 
Gemeinden sowie der Kanton unterstützen die beantragte Ergänzung des Konzepts. 
 
Genehmigung im zweiten Halbjahr 2023 
 
Der Richtplan steuert die räumliche Entwicklung des Kantons St.Gallen. Er wird jährlich 
angepasst, um die aktuellen Bedürfnisse zeitgerecht aufzunehmen. Bis Ende Juni 2022 
führte das Bau- und Umweltdepartement eine Vernehmlassung zum Entwurf der 
Richtplananpassung 2022 durch. Die Ergebnisse und die Stellungnahme der Regierung 
zu den Vernehmlassungsantworten sind in einem Bericht zusammengefasst. Der Bericht 
wird im Internet veröffentlicht und allen Teilnehmenden der Vernehmlassung zugänglich 
gemacht. 
 
Die Genehmigung durch den Bund wird im dritten Quartal 2023 erwartet. Sämtliche 
Unterlagen zur Richtplananpassung 2022 sind auf der Webseite des Amtes für 
Raumentwicklung und Geoinformation veröffentlicht:  
www.areg.sg.ch > Kantonale Planung > Richtplan-Anpassungen. 

https://www.sg.ch/bauen/raumentwicklung.html

